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Zinsergebnis über Vorjahresniveau
In ihrem Hauptgeschäft steigerte die Bank 
das Ergebnis aus dem Zinsgeschäft um  
2,4 % und erzielte insgesamt einen Ertrag 
von 155,4 Mio. Franken. Dabei kompensierte 
die Bank das 2012 nochmals gesunkene 
Zinsniveau durch ein aktives Bilanzmanage-
ment und ein Wachstum bei den Kunden- 
 ausleihungen. 

Stabile Erträge im Kommissionsgeschäft 
Im Anlagegeschäft steigerte die Zuger  
Kantonalbank den Erfolg aus Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäften im Vergleich 
zum Vorjahr um 2,3 %. Diese Entwicklung  
ist nicht zuletzt Ergebnis der erfolgreichen 
Neupositionierung im Anlagekunden-
geschäft. Die Anleger agierten aufgrund  
der unsicheren Entwicklungen in Europa  
und den USA weiterhin zurückhaltend. 
Im Zusammenhang mit dem Bundesgerichts-
entscheid vom 30. Oktober 2012 zu  
Retrozessionen bei Vermögensverwaltungs-
mandaten wurde eine Rückstellung von  
4,1 Mio. Franken gebildet. 

Kosten unter Kontrolle 
Der Geschäftsaufwand nahm um 1,7 % auf 
97,4 Mio. Franken zu. Während der Sach-
aufwand um 1,5 % abnahm, erhöhte sich der 
Personalaufwand um 3,2 %. Diese Erhöhung 
stammt ausschliesslich aus dem Beitrag an 
die Finanzierungsstiftung der Zuger Kantonal-
bank, ein Vorsorgewerk. Bisher wurden diese 
Beiträge als «ausser ordentlicher Aufwand» 
verbucht. Ohne diese Zuweisung von 4 Mio. 
Franken wäre der Personalaufwand auf-
grund des leicht tieferen Personalbestandes 
gegenüber dem Vorjahr gesunken. Mit 
einem Kosten-Ertrags-Verhältnis von 45,8 % 
schneidet die Zuger Kantonalbank im 
 Branchenvergleich weiterhin sehr gut ab. 

Wachstum bei Kundenausleihungen,  
nachhaltige Kreditpolitik
Die Zuger Kantonalbank steigerte die  
Kundenausleihungen im kompetitiven Markt 
der Wirtschaftsregion Zug um 4,4 % auf 
10,4 Mrd. Franken. Die Bank arbeitete dabei 
mit ihren bewährten Grundsätzen und setzte 
ihre vorsichtige Kreditpolitik fort. Wert-
berichtigungen, Rückstellungen und Verluste 
aus dem Zinsgeschäft bewegen sich  
wiederum auf sehr tiefem Niveau. Jede 

Die Zuger Kantonalbank erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2012 in einem anspruchsvollen 
Umfeld einen Bruttogewinn von 115,4 Mio. Franken (+0,3 %). Der Reingewinn beträgt  
61,2 Mio. Franken. Aufgrund des guten Geschäftsergebnisses und der soliden Eigen- 
kapitalausstattung wird der Generalversammlung die Ausrichtung einer Dividende von 
unverändert 175 Franken pro Aktie vorgeschlagen. 
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 Kreditanfrage wird konsequent nach risiko-
orientierten Ansätzen beurteilt. Dazu  
wendet die Zuger Kantonalbank für Privat- 
und  Firmenkunden ein Ratingmodell an,  
welches quantitative und qualitative Kriterien 
berücksichtigt. Bei Immobilienfinanzierungen 
für Privatpersonen wird die finanzielle Belas-
tung eines Kunden nicht auf dem aktuell  
tiefen Zinsniveau, sondern mit einem kalku-
latorischen Zinssatz von 5 % berechnet. 
Zudem ermitteln vor Kreditvergabe bank-
interne Immobilienbewerter den Wert der  
zu finanzierenden Liegenschaft. 

Zunahme bei Kundengeldern  
und Depot vermögen
Unsere Kunden schätzen die Sicherheit der 
Zuger Kantonalbank. Das entgegen-
gebrachte Vertrauen zeigt sich in einem 
anhaltenden Zufluss von Kundengeldern.  
Diese stiegen 2012 um 3,1 % auf 8,3 Mrd. 
Franken. Die betreuten Depotvermögen  
blieben auch unter anspruchsvollen Rahmen-
bedingungen auf 9,9 Mrd. Franken konstant 
(+0,3 %). Im Rahmen der Durch setzung  
unseres Anspruchs, dass Kunden mit Wohn-
sitz im Ausland ihre Gelder im Domizilland 
korrekt versteuern, wurden einige Kunden-
beziehungen aufgelöst. Nach Bereinigung 
belief sich der Netto-Neugeldzufluss auf 
erfreuliche 223 Mio. Franken. Das 2010  
neu lancierte Anlagegeschäft und die Part-
nerschaft mit Wellershoff & Partners Ltd.  
zahlten sich auch im vergangenen Jahr für 
Kunden und Bank aus.

Sehr gute Eigenkapitalbasis
Die Zuger Kantonalbank ist für die neuen 
Eigen mittelvorschriften (Basel III) sehr gut 
gerüstet. Auch bei einer allfälligen Ein führung 
des antizyklischen Eigenkapital puffers der 
Nationalbank verfügt die Zuger Kantonal-
bank über mehr als genügend Eigenkapital. 
Unser BIZ Tier 1 Ratio beträgt unverändert 
17,4 %. Im Branchenvergleich entspricht dies 
einer sehr soliden Kapitalisierung.

Dividende von 175 Franken pro Aktie
Der Generalversammlung vom 27. April 2013 
wird aufgrund des guten Geschäftsganges 
und der soliden Kapitalisierung eine Dividen-
de von unverändert 175 Franken pro Aktie 
vorgeschlagen. Die Zuger Kantonalbank 
schüttet somit 82,4 % des Jahresgewinns an 
die Aktionäre aus. 

Aktienkurs 
Der Aktienkurs der Zuger Kantonalbank ist 
im Vergleich zum Vorjahr um 4,7 % auf 
4'805 Franken gesunken. Unter Einbezug der 
Dividende von 175 Franken pro Aktie liegt 
die Performance im Jahr 2012 bei –1,2 %. 

Ablösung Bankenplattform auf Kurs 
Mit dem Entscheid, die bestehende IT-Infra-
struktur zu modernisieren, rüstet sich die 
Zuger Kantonalbank für die Zukunft. Das 
Produkt von Finnova ist die beste Lösung 
angesichts der bestehenden und absehbaren 
Bedürfnisse der Bank. Die Projektarbeiten lau-
fen auf Hochtouren und schreiten gut voran. 



Ausblick 2013: Verhalten positiv – weiterhin 
anspruchsvolles Marktumfeld
Wir erwarten 2013 für die gesamte Schwei-
zer Bankenbranche – und damit auch für 
uns – ein weiterhin anforderungsreiches 
Umfeld. Da der Anteil von Festhypotheken 
bei der Zuger Kantonalbank hoch ist, wird 
die weiter schrumpfende Zinsmarge unser 
Ergebnis belasten. Ertragsseitig sehen wir 
für das laufende Jahr eine leichte Abschwä-
chung – eine Entwicklung, die sich auch  
in den ersten Jahren nach einer künftigen 
Zinswende fortsetzen dürfte. Steigende 
Kommissionseinnahmen aus dem Anlage-
geschäft werden diese Ausfälle voraussicht-
lich noch auf absehbare Zeit nur teilweise 
kompensieren. Die Aussichten für 2013  
werden insgesamt als verhalten positiv 
beurteilt. 

Kurs der Zuger Kantonalbank-Aktie im Vergleich zum SP Banken und SMI
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Die wi ch t igs ten Zah len
in 1’000 Franken (gerundet) 2012 2011 Veränderung

Bilanz
Bilanzsumme 12'313'917 11'645'376 5,7 %
Kundenausleihungen 10'435'091 9'996'400 4,4 %
 davon Hypothekarforderungen 9'700'894 9'313'896 4,2 %

Kundengelder1) 8'304'188 8'054'638 3,1 %

Eigene Mittel       
Eigene Mittel nach Gewinnverwendung 1'086'266 1'053'510 3,1 % 
BIZ Tier 1 Ratio 17,4 % 17,4 %

Erfolgsrechnung
Erfolg Zinsgeschäft 155'405 151'747 2,4 %
Erfolg Kommissionen und Dienstleistungen 41'668 40'719 2,3 %
Erfolg aus Handelsgeschäft 12'887 14'701 –12,3 %
Bruttoerfolg 212'720 210'767 0,9 %
Geschäftsaufwand –97'358 – 95'752 1,7 %
Bruttogewinn 115'361 115'015 0,3 %
Betriebsgewinn (Zwischenergebnis) 97'114 100'866 –3,7 %
Jahresgewinn 61'240 61'027 0,3 %

Kennzahlen
Betreute Depotvermögen 9'904'081 9'875'681 0,3 % 
Kosten-Ertrags-Verhältnis 45,8 % 45,4 %
Personalbestand (in Vollzeitstellen) 393 404  

Aktienkennzahlen
Aktienkurs per Ende Jahr (in Franken) 4'805 5'040 –4,7 % 
Börsenkapitalisierung 1'385'224 1'452'972  
Dividende (in Franken) 175 175  
Dividendenrendite 3,6 % 3,5 %
 
1) Verpflichtungen gegenüber Kunden und Kassenobligationen



B i lanz per 31 .  Dezember 2012  (vor Gewinnverwendung)

in 1’000 Franken (gerundet)   2012 2011 Veränderung

Aktiven
Flüssige Mittel 941'458 472'376 99,3 %
Forderungen aus Geldmarktpapieren 11'000 12'300 –10,6 %
Forderungen gegenüber Banken 81'007 166'084 –51,2 %
Forderungen gegenüber Kunden 734'197 682'504 7,6 %
Hypothekarforderungen 9'700'894 9'313'896 4,2 %
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 572 606 –5,7 %
Finanzanlagen 501'116 646'616 –22,5 %
Beteiligungen 9'260 8'520 8,7 %
Sachanlagen 105'574 101'622 3,9 %
Rechnungsabgrenzungen 18'172 22'809 –20,3 %
Sonstige Aktiven 210'667 218'042 –3,4 %
Total Aktiven 12'313'917 11'645'376 5,7 %

Passiven
Verpflichtungen aus Geldmarktpapieren 3'020 315 860,1 %
Verpflichtungen gegenüber Banken 7'909 6'159 28,4 %
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und 
Anlageform 4'929'169 4'515'025 9,2 %
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 3'082'312 3'117'531 –1,1 %
Kassenobligationen 292'707 422'082 –30,7 %
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 2'403'000 2'025'000 18,7 %
Rechnungsabgrenzungen 52'724 48'680 8,3 %
Sonstige Passiven 219'471 226'873 –3,3 %
Wertberichtigungen und Rückstellungen 183'566 176'528 4,0 %
Reserven für allgemeine Bankrisiken
 Risikoprofil 179'500 175'500 2,3 %
 allgemein 443'567 423'967 4,6 %

Aktienkapital 144'144 144'144 0,0 %
Gesetzliche Reserve aus Kapitaleinlage 63'865 63'865 0,0 %
Allgemeine gesetzliche Reserve 243'112 235'612 3,2 %
Andere Reserven 11'025 11'017 0,1 %
Eigene Aktien –7'612 – 9'294 –18,1 %
Gewinnvortrag 1'199 1'345 –10,9 %
Jahresgewinn 61'240 61'027 0,3 %
Total Passiven 12'313'917 11'645'376 5,7 %

Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverpflichtungen 63'251 56'665 11,6 %
Unwiderrufliche Zusagen 194'065 163'700 18,5 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 9'000 9'000 0,0 %
Verpflichtungskredite 125 205 –39,3 %
Derivative Finanzinstrumente
 positive Wiederbeschaffungswerte 99'800 81'701 22,2 %
 negative Wiederbeschaffungswerte 213'947 220'546 –3,0 %
 Kontraktvolumen 4'969'350 4'300'672 15,5 %

Treuhandgeschäfte 83'936 92'660 –9,4 %



E r fo lgs rechnung
in 1’000 Franken (gerundet)   2012   2011 Veränderung

Zins- und Diskontertrag 255'853 261'246 –2,1 %
Zins- und Dividendenertrag Handelsbestand 7 5 25,0 %
Zins- und Dividendenertrag Finanzanlagen 9'132 12'680 –28,0 %
Zinsaufwand –109'587 – 122'185 –10,3 %
Erfolg aus dem Zinsengeschäft 155'405 151'747 2,4 %

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1'105 1'105 0,0 %
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 35'378 35'586 –0,6 %
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 9'509 8'979 5,9 %
Kommissionsaufwand –4'325 – 4'952 –12,7 %
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 41'668 40'719 2,3 %

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 12'887 14'701 –12,3 %

Übriger ordentlicher Erfolg 2'760 3'600 –23,3 %

Bruttoerfolg 212'720 210'767 0,9 %

Personalaufwand –67'695 – 65'622 3,2 %
Sachaufwand –29'663 – 30'130 –1,5 %
Geschäftsaufwand –97'358 – 95'752 1,7 %

Bruttogewinn 115'361 115'015 0,3 %

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen
 Liegenschaften –4'264 – 4'264 0,0 %
 Übriges Anlagevermögen –8'101 – 7'231 12,0 %

Verluste –782 – 653 19,8 %
Wertberichtigungen und Rückstellungen (Risikoprofil) –5'100 – 2'000 155,0 %
Zwischenergebnis 97'114 100'866 –3,7 %

Ausserordentlicher Ertrag 1 1'420 –99,9 %

Reserven für allgemeine Bankrisiken
 Risikoprofil –4'000 – 4'000 0,0 %
 allgemein –19'600 – 17'600 11,4 %

Beitrag an Finanzierungsstiftung 0 – 7'500 –100,0 %
Übriger ausserordentlicher Aufwand 0 0 
Ausserordentlicher Aufwand –23'600 – 29'100 –18,9 %

Steuern –12'276 – 12'159 1,0 %

Jahresgewinn 61'240 61'027 0,3 %
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